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fischer Messeauftritt auf der R+T 
 

 

  

Dübel für Markisen ohne 
Risiken 

 

 

Wenn die R+T vom 27. Februar bis zum 3. März 2018 in 

Stuttgart ihre Tore öffnet, ist die Unternehmensgruppe 

fischer mit von der Partie. An ihrem Messestand A65 in 

Halle 3 zeigt diese eine Auswahl ihrer Neuheiten und 

Klassiker an sicheren Befestigungen für Sicht- und 

Sonnenschutzvorrichtungen. 
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Moderne Markisen liegen im Trend, vereinen sie doch optimalen 

Hitze- und Sonnenschutz mit einer ansprechenden Optik. Zur 

Montage der Beschattungen sind sichere und zugelassene Dü-

bel in Übereinstimmung mit der DIN EN 13561 und BKTex-

Richtlinie erforderlich. Die Markise und deren Befestigung müs-

sen der vom Hersteller angegebenen Windklasse und allen wei-

teren Belastungen standhalten. Dies erfordert ihre Abstimmung 

auf den vorhandenen Verankerungsuntergrund. 

 

Auf der R+T präsentiert fischer eine große Bandbreite an Marki-

senverankerungen für alle Baustoffe, mit denen Planer und Mon-

teure diese Anforderungen erfüllen können. Diese verfügen  

über eine Europäisch Technische Bewertung (ETA). 

 

Im Fokus steht der fischer Thermax. Mit dem Dübel lassen sich 

Wärmeverluste bei Markisenbefestigungen an Wärmedämmver-

bundsystemen auf ein Minimum reduzieren. Denn durch seinen 

Anti-Kälte-Konus aus glasfaserverstärktem Hochleistungskunst-

stoff unterbricht der Thermax den Wärmefluss in der Gewin-

 
 

 
 



destange. Damit vermeidet er zugleich die Bildung von Tauwas-

ser, Schimmelpilzen und Stockflecken. Seine Gewindestange 

aus galvanisch verzinktem, hochfestem Stahl oder nichtrosten-

dem Edelstahl A4 überbrückt die Dämmung und verankert mit 

dem Injektionsmörtel FIS V fest in der Wand. Die äußeren Stan-

genteile bestehen aus nichtrostendem Stahl. 

 

Gezeigt werden auch Weiterentwicklungen des fischer Bol-

zenankers FAZ II für starke Verbindungen in gerissenem Beton. 

Nach neuer Bewertung (ETA) bietet dieser jetzt noch höhere 

Zug- und Quertragfähigkeiten in den Hauptgrößen M8 bis M12. 

Zudem erweitert sich das Anwendungsspektrum. Zum Beispiel 

durch die  variable Verankerungstiefe, die sich millimetergenau 

auf die jeweilige Lastanforderung abstimmen lässt. Weltneuhei-

ten sind der FAZ II H mit Hutmutter und die erste M6-Version für 

gerissenen Beton mit ETA Option 1. 

 

Zu den weiteren „praktischen Assistenten‟ des Markisenbauers  

zählt auch der Injektionsmörtel FIS V, den fischer ebenfalls auf 

der R+T ausstellt. Dieser sorgt für dauerhaft sicheren Halt von 

Markisen in allen Verankerungsuntergründen. Dabei kommt der 

FIS V in Vollbaustoffen in Verbindung mit einer Ankerstange 

(z.B. FIS A) zum Einsatz. In Lochbaustoffen sorgt zusätzlich die 

Siebhülse für gleichmäßige Mörtelverteilung. In Kombination mit 

der Durchsteckankerhülse FIS HK und der Ankerstange FIS A ist 

der FIS V zudem die optimale Lösung für die Markisenbefesti-

gung im zweischaligen Mauerwerk. 

 

Zusätzlich präsentiert fischer Langschaftdübel für hohe Lastauf-

nahme, leistungsstarke und montagefreundliche ULTRACUT 

FBS II Betonschrauben sowie intelligente und kraftvolle Multi-

funktionsdübel aus der DUO-Line für die Sonnenschutzbranche. 

 

 



Bildunterschriften: 

 
Bild 1 
 

Sicher durch den Sommer unter Markisen – dies gelingt mit 

fischer Befestigungssystemen, die auf der diesjährigen R+T zu 

sehen sind, wie etwa dem Bolzenanker FAZ II (Bild). 

 

Bild 2 
 
Auf der R+T präsentiert fischer die Dübel Thermax 12 und 16. 

Sie eignen sich zur sicheren Verankerung von Markisen an 

Außenwänden mit Wärmedämmverbundsystemen und 

überbrücken Dämmdicken von 60 bis 295 mm. 
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Über fischer 

Die Unternehmensgruppe fischer mit Sitz in Waldachtal, Nordschwarzwald, hat 

2016 mit weltweit rund 4.600 Mitarbeitern einen Umsatz von 755 Millionen Euro 

erzielt. Das Familienunternehmen ist mit 46 Gesellschaften in 34 Ländern 

vertreten und exportiert in über 100 Länder. Es umfasst die fünf 

Unternehmensbereiche fischer Befestigungssysteme, fischer automotive 

systems, fischertechnik, fischer Consulting und LNT Automation. 

fischer Befestigungssysteme besitzt die technologische Marktführerschaft in 

wichtigen Feldern der Befestigungstechnik. Für ein breites Spektrum an 

Kunden, vom Heimwerker über den Handwerker bis zum Key-Account-Partner, 

bietet fischer Produkte in technischer Perfektion. 

fischer automotive systems fertigt hochwertige Innenraumkomponenten für 

Fahrzeuge. Das Unternehmen besitzt eine hohe Kompetenz in der 

Kunststoffverarbeitung und ist ein wichtiger Partner der Automobilindustrie. 

Das Produktspektrum umfasst Luftausströmer, Getränkehalter, Ablagefächer 

und Multifunktionskomponenten. 

fischertechnik ist mit seinen Konstruktionsbaukästen sowohl im Spielwaren- als 

auch im Bildungsbereich aktiv. Als einer der letzten Spielwarenanbieter 

entwickelt und fertigt fischertechnik ausschließlich in Deutschland. 

fischer Consulting entstand aus den im eigenen Unternehmen entwickelten 

Kompetenzen. Dort angesiedelt ist das fischer ProzessSystem, dessen zentraler 

Inhalt die permanente Verbesserung ist. Dabei orientiert sich das fischer 

ProzessSystem immer am Nutzen für den Kunden. fischer Consulting berät 

mittelständische Unternehmen, Behörden und Großkonzerne auf dem Weg zu 

schlanken und effizienten Prozessen. 

LNT Automation entwickelt und fertigt kundenspezifische Elektroniklösungen. 

Außerdem befasst sich das Unternehmen mit der Entwicklung, der Herstellung 

und dem Vertrieb von kundenspezifischen und kapazitiven Touchsystemen wie 

Multitouch-Lösungen aus Glas und dazu passenden Controllereinheiten. Die 

 



Elektronik wird in Eigenherstellung gefertigt. 

Im Internet: www.fischer.group 
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